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an . 251 schein ? " in der Grundrifsanord¬

nung eine unverkennbare Ähn¬

lichkeit mit einem im nächsten

Artikel zu erörternden Typus der

deutschen Landgerichtshäuser ,
Be braucht deshalb auf die Be¬

Chreibung der Anlage , deren Grunch Hs¬

einteilung aus Fin 230 u. 232 ersichtlich

ist , les Näüheren nicht einge ZANZCH ZU

werden , Nur bezüglich der im ruckwir¬

tiven Flizel

Schwaurgericht sei bemerkt , dafs sowohl
angeorIncten Räume 1ü7 Zen

Kichter als ( Geschworene mittels der

Haupttieppe des Vorderbinuie - emper >fei¬5!
en , siadann am Verhandlusgssaal und» ,
am Zimmer der Zeugen vorheischreite

müs - en , um im den Schwurgerichts - aal

und durch diesen erst zu ihren Zimmern

selansen zu können , Für das Publikum ,

das den Schwurzerichtsverhandlunsen bet¬

wohnen will , ist durch Anordnung elite

Tesonderen Horeinganges nebst Treppe

besser gesargt , Das Vorderzchüude hat

üher dien THyseschefs noch cin TL. 3

welche Rüumse «Jarin enthalten »ind , DL in

unserer Quelle nicht mitseteilt ,

Das Kreisgerichtshuuns wurde 1579

Si hi Auftrase der ( Gemein evertretung

vn Neutitschein vHaenmZIEH HH AM

ebührt ,
Pie Baukosten , einschl , der An

innere Linrichtung , sawie der tür Ankauf

des Dayylatzes nebst Strabeniszulterung} 4
Aufzawendenden Suuamic , beiruz rum

123000 Mark A230 Gulden )

2 Geschäftshäuser für G( Te¬

richte höherer Instanz .

Bei der Betrachtung der

Geschäftshäuser für Gerichte

höherer Instanz wird wiederum

die in Art , 224 ( S, 2] 1 aufgestellte

Einteilung zu Grunde gelegt ,

Geschäftshäuser für Land¬

ZenI hte .

Am einfachsten und klar - „ u

Stun gestaltet sich die Anlıge a
derjenigen Geschäftshäuser , wel¬

Kareisserichtshaus zu Neutitschein 2 ) . che nur die Räume für das Land¬

rel ren tan vericht aufzunehmen haben . Das

Nach: All Bauz. 152, 8. 10a A un n



Gebäude kann geringere Abmessungen erhalten und st von dem unruhieen ,
den Amtsgerichten der Natur der Sache nach anhaltenden Kleinverkehr wanz
frei In einem solchen Gebäude sind mach Art . 220 , 5, 245 vor Allem drei
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Landgerichtshaus zu Bochum PP,

Atchir Zr LH

eröfsere Säle , und zwar je einer für die Civil - und für die Stratkammer und
einer zur Abhal tung ‘ der Geschworenengerichte notwe ndie .
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Verhältnismäfsie selten ist die rechteckige Grundrifstorm zur Ausführung

vekommen , Durch einige vorspringende Gebäudeteile etwas abgeändert , findet

Ste Sich beim Landgerichtshaus zu Bochum ( Fiz . 233 0 . 234779 ) 1554 - 91 nach den

Plänen Z/00r00a0 ) 08S errichtet Siamtliche Räume sind darin schr veschickt um

die central gelegene , 942 1077 große Wartchalle gruppiert und die drei

Säle in der Hauptachse des Gebäudes angeordnet .
Düs Haus hestcht aus Ko Tlr - , btd - , To , ID Ten schen , Die Geschofshüh

Be a Asa un ] Sich ein "Teil der Wacht

ortondenlich . Kür die Saantmnclheiruing , Hin die Warten len tür die Anzekhaut

Ta Kalbr sche Leynınd

vortriluns Dan Bades nd an I Ole ese}
li

Schr ans Filz. 234 . 234 hayvon

anwaltschalnt , an den Seiltenironten CGurichts¬Vanah a dtenı alle Riune : vür «14

ehteibereb in und an der Lückwirtisen Front der zweite CD katumersanl nebst BeratIn , SZ1LiL - DOG,

Die dreilkuner Hauptircppe dt Imodide Warttehalle cin , chaut und führt in das RE Ober zeschof ;

awen andere Treppen , «1e an di ' Neitentronten angeerdnet sAinl, ( ühren von Teizteren imrodas II . Ober¬

Keschefßs, Vier Nehentreppen dienen den besonderen Zwecken des Tanses ! Zwei sind Vortühren
1 1br Angeklagten ass den Mm Rollergeschats gelegenen Winrtezellen nach den Sälen «der Straf kamıner

end des SChwürgerichtes bestingntz eine drüte , mit besonderem Zuganz Du yechtssehtigen Trakt , dient

‚dem den Schwaurgerichtssitzungen beiwohnenden Publikum ; die vierte , zn anderen Sıiltentrakht bennd¬

lich : Nebentreppe führt zum Dachgeschofs ,
Die Aufßens Henn des ILeises sind in den Formen der deutschen Renaissance darchgeführt , ir

0 Strükturteifen as detem Prel - Sancdlstein hergestell und in den zwischenliegenden I Tächen init

ledersclben Backsteinen verhletsen , Die steilen PYicher Sim aut Mosclschiefer , und das Dach über

der Waärtehalle Dt mat Rohulas gedeckt ,
Die Baukosten haben , einschl , 23 306 Mark Mi Ncbenunlagen , aber ausschl , 30. 000 Mark fü

Linrichtungskosten , 436 . 000 Mark betragen , so dafs sich Las überbauter Grundtläche aus 353,0 Mark

ud Lohn annbauten Raumes auf 19 Mark stellt 77).

Fine andere Grundrifstorm ist die L- förmigze , Dieselbe ist für eine Reihe

älterer und jüngerer Landyerichtshäuser typisch geworden ,

Dies ist der Fall beim ( Geschäftshaus des Landwerichtes 1, Stufe zu Dots¬

dam ( Tis . 235 bis ). worin gleichfalls die notwendigen drei Säle die Laupt¬

rolle spielen ,
Hierb : i sind Civil - und Strafkanumner mit den zugchörigen Geschäftsräumen In einem mit Tan on

Hauptfrant verschenen dreigeschessigen Bau , der durch den damit soTeichlaufenden auittharen Flürsang

Seteilt ist , enzeordnet , und zwar Hegen in der Hauptachse des Bauwerkes die Säle dür Strai - und ( ivil¬

kammer Ai IL, bezw . 11. Obergeschofs über einander , dahinter die Hauptireppe . Die die Tetzteie ul¬

chenden Hallen führen im I Oberseschofs zu den verschiedenen Teilen des Schwurzerichtssaules , daß

init sctuer Mittellinie senkrecht zur Hauptach - e der ganzen Anlapc gerichtet 113 hinter demselben , Im

Oaerhaus , THiesen 3och Beratung - zinnner der Richter , Zinmer für Anycklagte ete , nebst besonderen

Fi ppen and Zugängen dür Richter und Publikum , auf der anderen Seite vor dem Saal In Hasyı bau

Jie Räume für die Geschwerenen : der Zugaliy zu ( denselben kunn durch Grlasthüren von Ireppen¬

hause übgyeschlo >sen werden .

Diese Einteilung , welche , wie gerüde dieses Det - piel durch seine architekt sche Behandlung

zeigt , der sroferäumigen Wirkung nicht enibehrt , Lietet auch für die Benutzung lebe Vortel ! le , Ibn

Richtern , Geschworenen , anderen bei den Verhandlungen Heteilinten , „ Ieichwie dan . Dublikai , dd ,

wie bereits angedeuter und aus den Grundrissen zu erschen ist , je besondere , von natder setiennt

Verkehrsweoe , die zu ihren Bitumen führen , zugewiesen , Störemd ist Jedoch , dus die Angekl ou aU, 5 7 u

zur Sirafkammer entweder durch den Schwurgerichtssaal oder unter diesem über die Fleupttreppe se¬

führt werden müssen , In übrizen bildet die yanze Anlagı einen zweckdienlichen al vinhenlich

geordneten baulichen Organismus , Etwas Zu enge bemessen ers }!S einen hierbei die lıcppe und Air

Tees auch

ähnlp ber
obere , zum Saalraum für das Publikum führende Aust , Falls nicht Entleerung il

die vezenüber Hegende , nach der Hauptireppe sich Gtlnrand Thür Lenautzt wird , ALS Mat

Anlave des Saules ist im Art , 243 (8. 2459) die störende Irbhellung , verarsacht durch das hinuer der
E 3

Richterbanh , sowie von der vegenüber Hegenden Schmachs: infallend - e Licht , bezeichnet , Wenn

56 Nach ebemdas,

W Autl IS
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Pad sy MEN a ZT at en , bat 04 ! bh Deck nlucht
uber DO in ches ae Gr See lach aaa ad ler dat
N U Balls his Gl

WEes ee hits
v0 Maler ein ZWel¬
fenstni es und ein ein .
denst gesWert zer , über den Zim¬
anean der Greschwerenen das Civilschre¬

Larlat ; links vom Sitzungssaal reihen
sich cin ZWeifenstriges und ein ed¬
fonstriges Zitumer für Rechtsanwälte

an ; auf der anderen Seite des ( range
Sid dieselben Räume wie in L Ober¬
yeschafß uchst einer zum Dachteslen
zühreiden Treppe . Zwischen Treppen¬
haus umd dem oberen Jul
Schwurgerichtssuales hiegt cin
tür ats geschiedene Akıenz
a Sal bleiben cmige volüghan
Zönanen

Dae Aushaid

1 ale Mitwinkunsg der Purbe bee
ae het , Die cu yyenlierten Baissen¬

eanadenn durch zefichrte Gilieh
Sack und Padzeschenk , dis

sungen der Ofnungen , Haupi - un
Ge ss , Kekapneler und Atıtka
Sl aus gelblichen . Rackwiizer Sanıl¬
Steh . die Manerlächen Gm Io .
IL Obrageschofs aus stumpf rotem
Backstein hergestellt ; die zwischen
den Fensterreihen des FL und IL Ober¬
aeschosses angeorducten , in biau¬
ars uemmTon gestingnten breiten Tibes :
aus Meitlacher Platten , von denen sic]
eine Reihe von Koloss Ihüsten pr li¬
Bischer Herrschei , die Fenster des Bad¬
seschosses kKrönend , abluehen . dienen
Aunc Schmuck der drei Selten 32

FRasipt bares, Acıtkerndem bahen die Stu
des Gr f nd he

Kuibsirs Een I ri ben Sehen
‚ba nuttleren Fensterer ap des Jar

as hosses Aufstellung ecefünden , De¬
auclich der innıren Architektur ist di
Ausstattung der Flunhalle mit Säulen
aus polferten , Granit zu erwähnen ,
Die Heizung ist mittels Feuerluftüren
hewerkstelliet ,

Das Gebiwle wurde 1S81 —83 von
Zoran wasgeführt , Die Oyöfse dur
60m Lanzen , Sm jefen Baustelle sc¬
stättete die Anlapc eines Vorsartens
von 12m und Ab- tände von 10 bis
15m von den Nachbargrenzen ,

Dersclbe Grundrifstypus nn 7

ist schon bei dem 1662 voll - Landeerichtslhius v5 Dutsdam Th,
endeten Landgerichtshaus zu Arch . AERO

Dan
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Sie Iusteht dann , ohads die Treppen suoylent ste , weinsch dern Schwurzericht - sael un asckwirtien
Le ia da Hlasiptan se , anstaft quer Au Ascen , echt tum mnaber inneren Shan seite , wohl auch

m den Langs iten , vom Mittelaang aus zugänglich einher bt . Doch kann lieber die erforderliche

renming der Zugänse Hür Richter , Geschwerene , Angeklaste ot6, nicht ‚bürchselGlut wenden , es sel
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lenn , Taß hinter (der, Saal (üihnlich wie in Fi 1255052741 ie hierzu nötigen Räume : nebst einer
besonderen Treppe angreiht wenTen ,

Von sonstigen bei Landgerichtshäusern benutzten ( Grundrifstvpen sind be¬
merkenswert diejenigen der Geschäftshäuser des Landgerichts ı Stufe zu Guben
( 1881 —83 393 sonyie des Landeerichtes 1. Stufe zu Essen ( 1881 —84 868)

Pad den In Guben gegehenen Örtlichen Verhältnissen erschien ein Tiefbau wu geeignetsten , An
der nur 26 , in Jansen Front abe dreigesche - sizen Hauses liegen über einander in einem 17 m breiten
Risalit Vor - und Fingang - halle , Strafkammer und Schwaurgerichtssunl , nehen diesen die zugchörisen
Räume , letztere ineist in den Rücklagen zu beiden Seiten , Hinter dieser Reihe sind in jedem Geschofßs
eine viersäulige Halle , Haupttreppe zur linken , einige ( Geschliftsräunms zur rechten Seite und weiterhin ,nach der Hauptachse geordnet und von einem der Tiefe nach düurchführenden mittleren Flürgans au
zugänglich , die übrigen Greschlittsräume , sowie der Saal cha Civilkammer , letzterer in TI. Obergeschoß
angereiht , Die Baukosten waren zu 200 Mark für Loom veranschlagt ,

Das zweigeschossize Lan Izerichtshaus zu Esan , an 3 Seiten von Straßen begrenzt , It in
Grundriß w- förmig , 50m hana und 4929 tief , dürchwez auit Mittelelingen angelest . In der Hauptachs «leyen Kinganeshalle , darühur Verhandlungssaul für die 1. und _ Civilkammier , dahinter Fanpttreppe ;im Obergeschofs sind in den Verbagten des techten Fügels zwei weitere Verhandlungs - Äle , je einerHr die 2, und 3. Civilkansucin , ein anderer für (lie Strafkanmer , und dementsprechend ist in einem den
linken Flüzel kKreizenden OQuerbau der Schwargerichtssaal angeordnet , Die übrigen Räume sind im
beiden Geschossen in syelnefer Welse verteilt ; zwei Nchenfireppen im hinteren Teil dei SeitenflüzeT ,eine Weitere var den Schwirgerichtssoal führen van Koller his Dachgeschefß , Die Baukosten warenA027 1,006 Mark fh Do vanschlaut ,

Unter den ausschließlich für Zwecke des Landeerichtes erbauten Geschäfts .
häusern ist dasjenige zu Zwickau in Sachsen eines der bedeutendsten , nicht
allein durch die Zahl der Kammern , für welche , außer dem Schwurgerichtssaal ,
fünf Verhandlungssäle nebst den zugehörigen Geschäftsräumen zu beschaffen
waren , sondern auch durch die ( Gediegenheit der An ave und Kinrichtung , Diese
gchen aus den Abbildungen in Fig . 258 u. 25979 , sowie aus nebenstehender
Tafel hervor .

Das ( Gebäude , Im Sünstiger Lage und von allen Seiten frei >tehend , hat ein als Unterban be¬
handelte Krdgeschofß und autser diesem noch zwei Stockwerke , Die in sich geschlossene ( Grundform
bildet ein Rechteck von 67,71 >< 39. 00 m, nit Mittel - um Kekvorlagen an len 4 Seiten und mit
2 symmetrisch angesrdneten Binnenhöfen , je 220 > 1400 m, welch. durch einen niccdiieeven Mittel¬
fMügel getrennt sind , Das Unterzeschefß onthült Archivräunie , Pansinelster - , Iiener - und Tleizer¬
wohnungen , Reserverlane , Auktions - um Dan Se Lisse , endlich Dirennstotdgne - umd RKanmernn für die
Sammelbheizung , Die IHasgpt- Gh 0 e - E Geschefs umnah die Rinder Stiafchteilung des Land¬
Kerichtes und ob Stant - unWwaltschüft , es ID Obersescheik Mejentgen der Ciyilaht . une und der Unter¬
Ssuchungstichtern , Durch das für en Afentlichen Verkehr bestimmte Fanptportal gelangt man auf deıin der Vorhalle )2 a lesenen Freittenpe in die untere , senkiecht Zin Fauptachse eerichtete Flurhalle /
um von Lu geradeaus in den Din Mittchlügel selegenen Schwurzerichts - aul 2; die seitlich angeordnete
Haupttreppe führt in die obere Iinkalle /Z. In beilen schossen sind von diesen stattlichen Vor¬
zäumen aus die Zinoner für Zeigen , Parteien , Sachverständige , Vorzimmer u, derel , sowie die Ver¬
handlunzssäle meist unmittelbar zugänglich ; Tetzteie , vom ( denen das Hauptgeschefs noch zwei Li, das
Obergeschoß drei 2 enthält , sind an ler Hauptfiont gelegen ; hieran schließen sich (die Beratungs¬
Zihumer , sowie <Imtliche andere Almts - und Goschüättsräume , Zu denselben führen auf nächstem Wehe‘ ie in den Seitentlügeln befindlichen Nebentreppen , zu denen man cbener Irde ‚urch die in den
AMittelrisaliten unter 9 im Hauptgeschofs ) angeordneten Durchfahrten gelanuzt : diese Sim einerseits
besonders für das Landzerichtspersonal , andererseits für die Staäatsanwaltschaft und die Untersuchungs¬richter bestimmt .

Der Bau ist du Renaissancestil einheitlich durchgebildet ; das Bestreben , wahr zu bauen und den
Daustoll zur Geltung zu bringen , tritt überall hervor , Die äußeren Fronten vsiche die nebenstehende
Latc]l ) sind in Backsteinrohbau mit Sandstein - Architekturteilen und blauem nanitsockel , die HoffrontenIn den Formen reiner Baücksteinarchitektur ausgeführt , Die Dücher der Aufßsentlügel sind mit

unstertem englischen und französischen Schlefer , lie Mittehlügel und Plattformen mit verzinktem
Qe¬

Fisenblech einzedeckt , Die Haupttreppe ist mit Granitstuf : nn, He an den Vorderseiten veschlitten sind ,

Sicher Zeichn t. Bamw. rss). S, Rt Grundrifs -kizze vom Lanıdeerichtchans zu Guben amt Taf, en,
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adyadien von verschldentfarbigem Zöblitzei Serpentinstein aus zeribtet . Die Vorhalle hau

On erhalten , Die Fhnrhkallen , lich en ven mlt Terrazzo belegt , schmücken

Sildwerke : r in unter n Haupteecschofs ze heben Seiten «iv Nuss N em Schwaurzerichtssaal die

Atzenden Fiyuren der Weiche {t und Gertechti keit von ZZ Din franzö - ischenm Kalkstein uearbeitet ;

im ( Obergeschefs , ing Nischen auf Postamenten , «ie Dilsten Achsischer Regzenten nach Kistschei schen

and ZZ ne schen Modellen von Felsen ans tentigth Die „Ans statiung des Schwurzentchtssaales ( siche

den Querschnitt auf sch Astehemder TafcH , init den schwarzgrünen Pilastern aus Stuckmarmer , den mit

den in Steintan vehultenen Gesimsen , den semalten

On nal une GTZ
yatem Stuceco lustra Dckleideten Wanchlich

Fenstern von Kathedralglas and en schw n-/ nnd vehaltenen Thüren und Möbeln ,

an Bimiruck ; die Büste des regierenden Kömius „ Them
acht einen ler Besfhnihunp aNSCHE>* CTCH

Van Sch NDns in aachen May af einer Mannerkonsole in der großen Nisch :

Sa dem Präshlentensitzu alıl _cesle il hat eine Holzdecke und entsprechende

Wannlbekleidungen erhalten ; U

tapeten überspannt , Der übe den Hang tem ,

ae getrennten Folder sim in den Füllungen mit Stoff¬

yelezene 2Weite Civilb >aal 1-1 mit großer Kehle und

Stichkappen reich ausze - tatl . um ia Genuoser Manier gonalt , Die Inneren Thüren und Dancele simt

Aurchel von vollstündie astim dem polnischen Kicrternhelz mit starken , sckehliten Tüllungsrahruen

Aegefertiet um zum aröfsten Teile nur lachicrt , > daß die Textur de - Holzes sichtbur geblichen bt .

Die Fülrbölen sind mit eLchenen Riemen , Hezw. mit Parkettafeln belegt ,

Die Heizung erfolgt Gm brdaeschofs ittels Zorascher umd Regulierhren , in den Verhandlungs¬

Silen um Zeigenzimmumuern als Dampfluftheizung , In den übrigen Räumen der Obergeschosse als Warni¬

wusscrheizung ,
Die Gesamtbaukosten sind , einschl der Sammelheizungen , der Trink - und Nutzwasserleitungen ,

der Gas - um Telegrapheneinrichtung , dba PManicerungen , Finfricdigungen , Wasserahleitung und Dihaste¬

rungen , auf 009367 Mark , di Kanten der Moliharbeschatfung auf Weitere 31 . 000 Mark anzrescben ,

Aunach Lam überbauter Grümbliche sich auf 264,53 Mark und I Chamas baten Raunes anf La , Mack

hertechnet ,

Das Gebiimle , Mitte August 1876 begannen und im August 1579 vollendet , I inch den. Int¬

warf um ante : der Leitung Hunche PS aus zeführt ,

3) Geschäftshiuser für Land - und Amtsgerichte ,

Geschäftshäuser , die sowohl den Zwecken des Amtswerichtes , als auch Jenen

des Landeerichtes dienen sollen . haben die für beide Instanzen erforderlichen

Räume zu umfassen und demgsemäfßs eine entsprechende , zum Teile sehr he¬

trächtliche Ausdehnung zu erhalten . Bei Gerichten von kleinerem Greschütts¬

umfang dient zuweilen (Z, Dim Ostrowe ) der Saal für das Schötfensgericht auch

für die Strafkammer , oder es kann nötigyenfahls der Schwurgerichtssaal auch

von der Strafkammer benutzt werden #1) . In diesen Fällen ist zugleich ein

Beratung szimmer WeNTGer nÖLIL .

Die meisten bei Anlage der in Rede stehenden Gebäude vorkommen¬

den Typen sind teils ohne weiteres auf diejenigen der Landserichtshäuser oder

der Amtsgerichtshäuser zurück zuführen ; teils bilden Ste eine weitere Lut¬

wickelung derselben .

Line Reihe von diesen Geschäftshäusern haben als einfachste Grundlerm

das Rechteck , meist durch schwache Vorlagen in der Mitte und an den Enden .

zum Teile durch größere an der Rückseite ausgezeichnet und durch emen

mittleren Flurgang : geteilt .
Letzteres Dt anitunter nbcht bis an die beiden Seitenendon duo ! führt . wenn an dieselben Ver

Hu aunsssfle (Juer zu! Längenrichtung when ind . Der Mittelbau abet sewühnlich Gihem Sad ce

Zwei solcher übereinander auf ; Gr hrdoı chef darunter pflegt die Ki Alle u ! hinter dieser die

Haupttreppe angeordnet zu seinz man üundet wohl auch Zwei Treppen >ynanetrisch zu Heilen Seiten

angeleat .

BE Sjelte Centrachl od, Buuyverw. a5 . > . ‘

555 Verel, Beschreibung de: Dom Gel Ant a anl eu Mi AO che, Zeibsacht f Da ı

dA ss SS emeT AmHr he She Seh he Nische el an, en en NILUNT S,
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Die auf kekbauplätzen errichteten Land - und Amtsverichts ]
im Grundrifs nach der hiert

Di heiden Gehön ir

user pflesen
ür veeignetsten . L - Form vebildet zu sein 86e .

BT hahen Ztaßentei - beichwi : Papas TI, mut lere FlurIreppen und VerhandlungssSle spal ühnlich

147CH
2635 atch alle

Vartenli ; der Sı havı zerichts «aal Il „{Lach abs geprägten Ouerbun (les Mickwärtigen .
Auch die in Art . 2715 . 273 beim Landeerichtshaus zu Dotsdam eingehendbeschriebene Grundrifsanordnung ist wohl

Amts - und Landserichte #7,
Zu gleichem Behufe dient die

Leils mit mittleren , teils

in einem durch Var¬
Tolles des SeitemTi _els

geeignet für die Geschäftshäiuser der

we förmige Grundrifsgestalt , deren IT lügel
mit seitlichen Flurgängen versehen und mehrfach # 5 ,

<sanz ähnlich angelegt sind , wie das in Art . 273 ( 5 . 278 beschriebene . 5 Kammernumfassende Landserichtshaus zu ssen ,
Zu diesem Typus welgehört auch das Geschläiftshaus des |

Amtsgerichtes zu Nachen
‚Aandezerichtes und

Fi , 260940 ) , hei dem indes die ursprüngliche einfielu - Form durch stark VOrspringende , de
16

Er Vorderfront und den beiden Endseiten
angereihte Pauteile etwas verändert ist ,

Das Gebäude hat seinen Pla SEM einer IR her der Straße Ukrane Hegenmden LPrhälhung erhalten ,
Preitreppec an der FHintertront ein allınzihrt . Im das Fardeesch Qelängt man

Hoh anstehreimder Fchrtwesdurch cine mit drei os
alle , welche die ganzı Länge der Rücklacs des MitteThas
WM Schwaurgerichtssanl führend : Treppe , gerileaus der Tingan

roße nn Bası Mülnhunsen QUusSesfatfefe Von
> einndi 1 Links Hegt die unmittelbar

Hicran schließen sich , Jink¬
Geschäftsräume für drei Ant s¬

toner im hinteren Flügel : Zahlzinmen . N
‚ Buchhaäalterei , endlich zwischen Flurgans um Nehenfreppe die Ahoyı

irteien amd Zeucsen , Sawie
chter nehst Zugehörizen Gerichtsschreiberei n3 Rechnerzhimen ,Chatzkaminer

Auf der rechtenAitte ausgelend , folgen aufeinan ler : Zellen , Zimmer für eisen weiteren AtLS¬chter nebst Gerichtsschreiberei , für den Amftsanwalt , ( ür Zeugen und Parteien , ein rceifonstriger

Dies um Ayatızı fachron DacaDe nd, Alte NINE KV
At

LOHewi u Se Ni vi ‘ NENA
lin , BE SSL SER\ Der dr ; APTa ter W Zenit ı 11: 1 Ba HlNG

I I >.
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Sitzanzsssal für Civilprezesse des Amtszerichtes , Zimmer bes Konkursrichters nebst Gerichtsschreitberetz

ferner Im hinteren Flügel der dreiten - tilge SchÖöNensaal , dahinter Richterzinmer umd Gerichtsschreiberel ,

endlich zwischen Nebentreppe und Lurgang vine TLartzchle und Abarte , Anordnung und Verterlung

der Rare Bi Hanptzeschets Sm ags deux Guzmdhults in Fin , 260 zu entnchmen , Das IL Obergeschuf

At das Bureau des Rechnungsreviser . , (ler Rechäratar des Landzerichtes , die Geschltsräume des

Dirckters der Handel - kanier nebst zugehörigen ; Sekretariat , sowie cdLisienige der 1. Civilkammmer , «lie

Bi Ticothek, die Stiitsanwahtschaft nit den actisen Rezistratüren und Sckretariaten , die Zimmer Zweier

Untersüchenzsrichter um der Referendaäarien , die Baten/Duner und Schreibstuben , Die ührkzen non hot

DL um IL Obergeschoß verfügbaren Ränme sellten bob oo ba in Au- sicht stehenden Einrichtung (ler

Grandhuchfanter Mir diesen Zweck verwendet werden ,
ältere Bauwerke Auchen - ,Für die Dürchhildung (er Architektur It , nut Ri Kstcht ai nie

der vzotische Baustil scowählt arsnden , Das Geblhihe hat einen SockeT au Ni db amendier Basaltlava

erhalten ; Vorder - Sıitentrtoönten SDel init Franktrter Ziezeln verblendet , Thür - und Fenster¬

sinhesungen aus hellzraätein ILchternacher Satmistein , Die bindeckung der Dächer It In Mose Ischiefer

al Schalunz nach deutscher Art erfolzt , Sintliche Räume im Teuersicher überwölbt , die Ihcken

Zar dem Kr! zeschefs auf Gurt ! osen , die des Lo umdl IL Obergeschosses — diejenigen der Sitzungsshle

Wis HEN auf Eisenträzern aus Aachen Kappen herzestellt , Die Sale für die Strarhammer und

die Civilkanauer sim) unter Anwendung von Gurthezen , welche dürch sichtbare Anker gehalten werden ,

zewÄÖlben überspannt , Det der Decke des Schwurzerichts »aube - tcht das eigentlichandit ae 4 Ateu

irauemde Gerüste ans 4 stühken schmiedeebsernen Bagenträgern ; auf den unteren Flansch des uns

2 Winkeldisen bestehenden Bogenträigers Legen sich entsprechend gegliederte Bogen aus Sandstein ,

spannt md ,Zwischen welche dunn in Jelem Fensterfehl 4 Kreuzgewölbe mit Sands - teinrippen eing

Der antere sichtbare Flansch ist mit Schindelechernen Ornamenien verziert , Die Haupt - anıl Neben¬

Urcppen sollen aus Rührkohlensand - Gin , einige untergeordnete Treppen , Sowie die INellertreppen ars

Niedermendiger BasaltLiva hergestellt werden , Die Jimtlichen Fenster um die Zußeren Thiren Sind
Achtall¬ai Kichenhelz , die inneren Ihüren aus Kiefernhols , die Fußböden der Geschättsrlume

ans Som starkem Kicefernholz , «lejenigen der Süle aus ent starken Bichenbolz angefertigt , has

Lrepypenhaus , der Fingangsilur und die SAle erhielten reicher Aus - chmückung , die Teizteren Rome

zugleich Versheung aus Kathedrale in Bleifassunz , Hürden Schwursenlchtesaal B1 Fonerintheizung

nt angemessenen Dinrichtungen für Lufternesenun , . Tür + utliche ubal ca Rasur Want wisse heizung

anyeordurdt ,
Mit der Ausrührung des Br Ministentum der Sitenilichen Arbeiten unter Le ditüunae Zune TS aus¬

som bheiteten Entwurfes wurde Ga September I1SS3 begannen ; Kyle 157 winp de das Gicht he Seiten

Bestimmung übergeben , An Gel buitteIn waren bewilliet : 1) fin das Has Bleche 62p 000 Mark

20 für die Dienstgerätschatten 30 . 000 AMurk, 3° fü die Nebenbanllchkıten 73 000 Mark , zusaauemn

7240 . 00 Mürk ,

Die v - förmige Grundrifsanordnung haben u, a. auch die Landyerichts - und

Amtsgerichtshäuser zu Oe18371 , zu Wiesbaden ? ? ? und zu Glatz ? 7 ) erhalten ,

Der Grundrifs in w - Form erfährt eine wesentliche Entwickelung und Erwei¬

terung durch Anreihung eines rück wärtigen Flügels in der Richtung der Haupt¬

achse , der hauptsächlich zur Aufnahme des Schwurgerichtes dient , Schon das

in Art 271 ( 5 . 270 erwähnte Landverichtshaus zu Dortmund zeit diesen4

I pus .
Als Beispiel einer in dieser Weise geplanten Anlage diene das Geschäfts

haus für das Land - und Amtsgericht zu Iyck in Ostpreußen Fig . 261 0. 26200 ,

Das in freier Lage erricht te Gebäude hat eine Iinge v] ' n sent uael eine ar dste Liefe von

37m , Für dus audit 3 Richtern besetzte Amt- gericht dient ober Lei ischt As Mitt aan , Dar dus

Landgericht , welches 3 Civilkammiern , I Strafkammer und (has Sehwürgsertcht unmaldst, ber sanzı üb

Dil des Hauses , Der Hanptbaa desselben It drefaese Ihs- Irır AWed es hass bt Sdel che sanzı an k¬

wWihtige Mittchlügel und die hinteren Anfauten der Seitentlng 1, weh he die Süle ba 6 ivilkatanon ,
bezw . les Schöffengerichtes enthalten , Fie 208 8, 260 verans Baulichen die Binteilung des Frl¬

N Zeitachr , f Bares TS SS \ es Man „ MO Dot
ad Abark Gür Lachen

Sie al FG i >
Stehen ES > .

4 Siehe 1 Ser
KON cher ss S Oh



zeschosses und des IL Oberzeschesses , Da Tünsma des Han - e - Wir Amtsgericht umd Laarigericht ent¬

sprechend , Sim zwei Bingäinge an den bokvoarlapen der Hauptfront , mit zugchöüigen FHurhalien und

Dreppen , Tetztere an den Enden «des Läng - zanzges , angeordnet , Aufßendem Best nu Mittelbau cine dritt :

Treppe , welche den Verkehr zwi¬
schen den einzelnen Stockwerken
vermittelt und mittels deren das
Publikum zu den Sülen des

Schwurgerichtes und der Straf¬
kammer gelangt ; zu den Gefangen¬
zellen , deren weiche sowohl hin¬
ter diesen SNülen, als nächst dem
Schöffensaal untergebracht sind ,
Kühren Nebentreppen mit beson - |

. N
deren Fingängen , Das II , Oberge -

} 1schofs enthält einerscit - die Zim - „

mer für den 4. um 3, Amtsrichter ,

Zeugen und Parteien , Boten , for¬
ner Kanzleien , Gerichtsschreiberei
für Civilprozeßs - und Bayatell¬
sachen , sowie die Reeistratur des

Anmtszerichtesp andererscit > sind =
die Geschlttsräume des 1. um
2, Staatsanwälte nebst Gehilten ,
Sekretariat und Registratur , Zime¬

„ L . Ll
ıl

auer für einen Kechnungsreshber ,
Kir Boten , sowie ein Raum für

Corpera delich endlich Aborte un¬
gereiht . Das Kullerzeschofs um¬

M
T

+

faßt Wohnungen für den Amt - ¬ 5

gerichtskastellan und den Land¬

al .gyerichtskastellan , Pfandkananer
und Auktion >saal , Räume für ( u¬

räte , Brennstofl und Koller ,

Dur Äußere Aufbau zeigt
vine Plinthe aus bearbeiteten (Gra¬

nitquadern , darüber Verblendung
aus hellreten Backsteinen mit IL

L
chasierten Schichten - und Proiil - T [|. .. . . . . x aSteinen für die Gesine , Zwischen . 1

;den zekuppelten Fenstern des - ? .
DL. Ohergeschosses sind Drei

]

H
S

Viertelsäulen von Schlesischem
Sandstein , Kin krüftis ausladen¬
des Konsolengesims krönt den
Bau. Schwurgeriechtssau ] und
Strafkammer haben Feuerlufthei¬

zung mit Sauglüftung ; <Zimtliche
übrige Räume werden mit Kachel¬
üfen vcheizt .

Das Gebäude wurde in der
Abteilung für das Bauwesen im
Ministerium für Handel etc, zu
Berlin entworfen und 1579 - 81
ausgeführt , Die Baukosten be¬

tragen : 1) für das Hauptgebäude 446 000 Mark 1248 Mark für 14m und 146 Mick dür 1 ocbm, den
Kauminhalt von Kollersohle bis Oberkante Haupftaesims gerechnet ‘ , 2) für Nehenbaulichkeiten
42 300 Mark , 3) für Inventärbeschaffung ( Aoliliar , Beleuchtung -ss sen - tinde , Klinge Lüge , Ahentein
tichtung etc . ) 16. 000 Mark ; somit Gesamtkosten 504 7060 Mark ,
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Demselben Grundrifstypus wehören
878

„Erfurt 37 %, Hannover ? 77 ) , Praunschweig

burg ? ) an .
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8x) Siche : Zeitschr . al, Arch . u, Tny. - Ver, zu Hann ver ass 5. Gm

DaySiehe : Centridhl dd. Banserw . iss , 5 . 003
dp Stecherebenda , 151005. Ya7
1) Siche: Zeitschr , ad. Arch , - an Imın- Ver , au Ianınssver > >
4 , Siche : Zeitschr , ft Bauw. is>-e, S, zız0a, BL teraet: Deut

die ( Gjerichtshäuser zu Graudenz %* ” ) ,

Derlin 1197 , Ratibor ? " ) und Iam¬bi

Bei den beiden Tetzteren Bet¬

spielen ist der Schwurgerichtssaal mit

seiner Hauptachse in diejenige der

vanzen Baunanlage gelegt und sowohl

Schmal - eite , als vonvon der einen

Flurgänzen an den beiten Langseiten

Auzänglich gemucht , Besonders statt¬

lich und zweckmüfsig erscheint die

Anlapo der Hauptsäle in Verbindung

mit Llurhalle um Treppen im Ge¬

richtshause zu LLeamburg ,

Ver¬

änderung erfährt der soeben

betrachtete

wenn die Seitentlügel

in Wegfall

Vorderhaus nur einen kurzen

Trontbau bildet , der Mittel¬

bau aber der Tiefe nach ver¬

Eine wesentliche

( Grundrifstypus ,

ganz

kommen , das

VKingert wird , Alsdann ent¬

steht eine Grundrifsanord¬

nung , die auch unmittelbar

aus dem Typus in Art . 271

( S. 273 )7 undabzuleiten ist ,

welche in solchen Fällen , in

die derdenen ( Gestaltung

Baustelle die Errichtung ei¬

nes Tiefbaues erheischt , als

die für das Gerichtshaus we¬

eiznetste erscheint .

Dies war der Fall beim

( Geschäftshause für das Land¬

wericht und die Amtsgerichte

zu Flensburg ‘ , das als eines

der bemerkenswertesten Dei¬

spiele dieser Art zu bezeich¬

nen ist .

Unter Hinweis auf Abbildung
des Gelhüindes inund Beschreitung

den unten ? ) angegebenen Quellen

4 Siche ss Statistl che Nachwei¬
sungen ete NL, Nrno0n

ty Sicher Zeitschr , 10 Bianw. ds ,
Ss BL 3

7) Siche : Zeitschr . 1. Buuw, De ,
SS zır u, BLO/o

und: Deutsche Bauz 154, SL ,
sche Jianrz, 1692, 5. 0330
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hier nnb dednet hi , oh dasselbe ph Tr ch der Verb altent Stark side nden Baalste Il
LP der had echefs um 3 Stackwerhe Ma 1,00 der Berz - te aber nur ein Lad¬

vondenen I Ofen eschasses enthZlt SP he den I. ETan dieses fherichts¬
eM Ca ANgnls On el, unter Im Verderbause sid Ge Knl¬

aesch um BR OBer zeschulk und andere Geschlitstäume der AdndiSscetichn , hp
2 kleine Sitzung

EL Obaergeschefßs solche les Ta
Dr a fckwärtigen Mittellfsc 1.

;Ioerbchtes und dm II die Ziumer der Staatsanwaltschaft verteilt ,
lır durch Umweinse um das Haupttreppenhaus mit dem Verderhau - in

Verbindung steht , Hiesen all übrigen Geschäftsräume , die Verhandlungssäle des Schöffengerichte - , der
Ciyll - umd Straßkananer , sowie des Schwurzerichtes ,

Im wesentlichen zeigt dieselbe Dlanbildung für Tiefbau das Geschäfts
haus für die Amts - und Landwerichte zu Tiegnitz ? " 7, und ganz ähnlich ist die¬
jenige des schon in Art , 273 ( S. 275 kurz beschriebenen Landeerichtshauses
zu Guben ,

Hei beiden Bebydelen Het ha Schwurzericht - - aab und enter dieem GEN am?
aul im Verbaän in der Achse br Hanzı in ,

Weiter ist noch der Grundrifstypus in V- eder L - Form Zu erwähnen , welcher
für die auf Eckbauplätzen zu errichtenden Gerichtshäuser unter Umständen noch
Secigneter ist , als der in Art , 277 6S, 2560 beschrichene Typus IL Von der An¬
ordnung des Tetzteren weicht diejenige des Typus VIEL dadurch ah , dafs die
Raumverteilung svmmetirisch zur Halbierunerslinie des Winkels vetroffen , die
Spitze desselben abgestumpft und durch einen Vorbau auscezeichnet ist , In/
dessen Achse die Linvaneshalle und darüber Sitzungssäle gelest sind ,Ss

Bei - piele solcher Art Simi Cie Land - und Atutsuerichtshüiuser zu
Stemlal ee,

Braunsbers Th and

In letzter Reihe ist noch derjenisre Typus anzuführen , bei dem vier Trakte
einen erößeren Binnenheof umschlie Sen , eine Anlage , die u . a . im Land - und
AAmtsgerichtshaus zu Koblenz ? " zu finden ist . Die gleiche Grundrifsanerdnung
hat das Gerichtsgebäude zu Böhnuisch - Leipa erhalten , welches in die in Rede
stehende Gruppe von Gerichtshäusern einzureihen ist , weil es das Kreisgericht
und das Bezirksgericht dancben auch das Steueramt ) enthält .

Dieses Gebäude Fie , 263 u. 2047 wurde 18. 60. . . 8 nach den Plänen von
JE Zur äger ausgeführt und hinter demselben in 20 AhhSstand ein Gre¬
fıngenhaus mit Hafırlumen für 145 Köpfe errichtet ,

Dieses Gr htsh hs Steht in a hühs L Sen NT Ci den St ws, und die Hatptirontdessen , ana ] ; zetichter . ae ver Tier ars ! ed Ih 16 440m ; der Binnen¬hof kat 6110 Go sche Das fe DT he Kelly . bad- , und IL Oberseschets ; ie
Stockwerkshöhen sel nit bezw , yes se nt ya cn ssinn,

In Kolleigeschels beiden > ho 4 Dienei wohnungen , der KResselraum für die Niederdruck
Dhunpfheizüng , 2 Kohlen sse ehe Fa Tess Bas ae I. Obergeschefs enthalten Cie aus Fig , 263 0. 21]3Au entnehmerahen Reel heiten . Da IE Oben shot sim } 7 Räume der Staufsanwaltschuaft /Zu¬

al des Krcisgiiichtes und 13 Dienstriume des hizierenS 5
Aewesen ; Dan übripen ia cin Vi hans ungs¬
Vorlanden ,

Die Räume sul dürchwegs übe FWOTDE, ul Atesnahn . e ( es Schwürgericht - saales , der cine Balken
Aecke erhalten hat Die Ireppen bestechen aus Oh Nltstüten ; das Dach 141 a . enzlischen Schiefer ©deckt , Für den Schü UrgerhhtsSsanl It Dip f- Late izung , sonst Nicderdirun h- Dampfheizunge YanzcsehenDer Mitte ! bau Dt durch eine kılftize Pant Is bildüung , sowie dürch ein Atilkakrönuns aus e Zeichn
aUGEJetzteier beindet sich eine bigurengrüppe , SchühT ua Unschahl dastelhonl ,

Die Gesamthesten Waren anf aß 00 Murk 2N 283060 ul hc van se I st

Ss Si I N ALIEN ,
v5 / hr > >. 1
WS Sta © BI NILN
1 4 bh LI 1 >
N 6 Monat ei DO Phealle 1 ' x

¬
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Y Geschattsbauser Mur einzelne Gerichtsabterlungen .

Unter den in dieser Überschritt bezeichneten Grerichtshäusern sind als die

wichtieosten diejenigen ( reschättshäuser zu nennen , Welche die Stratabteilungen

der Amtsgerichte und Landeerichte in einem Gebäude in der Nähe des G( refüng¬

nisses , die Civilabteilung : beider aber in einem gesondert hegenden Hause ent¬

halten .

Fin hervorragendes Beispiel ersterer Art ist das Kriminalverichtshaus zu

Zerlin im Stadtteil Moabit ? %) , das die Planbildung von Typus VIEL siehe

Art , 281 , 5 . 255 zeigt .

Fir 265. Da
Gen techtsTu
NOWeibere 380107

Arch . 6 Girees Männe sr
fie vomanzır ZOOMwar 4

We pe da en
( on zunezehaltülı
Ri Mlinndengu tanares

Bl Riankeiduatis
. Beanntenw. Ida . . .

St Air Mo 1 Se in

42200
) 45 2) 39 51 0 60 70 CM 90 100 0 %

6 1 1 7 ö T" 7 T N

Kriminalgerichts - Etablissement zu Berlin - Moabit > ,

Unter Hinweis auf die ausführliche , unten angegebene Veröffentlichung wird außer dem Block¬

plan (Fig . 26535 ) der ganzen zusummengehörigen Gebäudegruppe nur kurz mitgeteilt , dafs das mit . f
bezeichnete Gerichtshaus eine Grundfläche von 5040 um bedeckt und sämtliche für die Untersuchung
und Aburteilung in Strafsachen erforderlichen Geschäftsräume der beiden Berliner Landgerichte I und Il ,
namentlich 4 Sitzungs - Äle für Strafkanunern und 2 große Schwurgerichtssile mit allem Zubehör , forneı

g Schöflensäle , nebst den nötigen Beratungszimmern , Gerichtsschreibereien , Zimmern für Richter , Sach¬

a9) Siche : Hırkamann , Das Criminalgerichts - Fiablissement zu Berlin , im Stadiutheile Moabit. Zeitschr , ft. Bauw
ıban, 5. 15 4. BL Qo
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Vetan ie nl Zehen , Rate ler StaatsanWalte haft , Amtbsanwähre , Rechtsanwälte , der Ditekteren

an Prichbe nten ee , dsanzen 13 Verluämdllungssäle um 164 andere Guschliftsi Tame enthält . Wohnungen

3) Unterbeiauten um Kite des Spckelzeschosses nicht mitgezihlt , Eine größe Fingang - halle im

Frontbau und zwei Dürchfahrten is den Mitten der Selinfronien führen in das Gebliudeinnere und in

die Hfey außer der Hauptir pas Du Mittelbas vermitteln 8 Nebentreppen den Verkehr zwischen den

ut über der Kingang - ¬225 . 245 ) dargestellte Schwargericht - saal H

1 dm vückwüärtiven Teile «des Mittel¬
Gschessen . Der aratke , in Fir
alle am Vorbau der Hauptmreint , «ba kleinere Schwurgerichts >

ühriuen 13 Säle , die 4 Stral¬u quer Zi Heupiachse in Mar HOhe des Kirdyeschosse - , Die

kunnersÄle {( 3- fenstu \ odie 9 Schönensile (2- fens - aig ) hal in den Gn schossen der Seitentlügel verteilt

Dirses Gerichtshaus wurde von Zierran gb yuarer Mitwirkung Dieses ont werfen und 1 > 77 - -> 12

4sseführn Die Baukosten betrüzen im sanzen (einschl . der Kosten des fzürlichen Schniuckes und

der 130400 Mark betragenden Ausstattung , sowie der Binichtung von Heizunz und Lüttung ) vund

2. 438 000 Mark : hiervon entfallen auf Lqm überbauter Grundiläche 383 Mark und auf Lo bm Raum¬

ind 260 Murk ,

Lin anderes bemerkenswertes Strafzerichtshaus ist das bereits in Art , 274

S. 253 kurz erwähnte zu Hamburg . Nur für Zwecke des Schwurgerichtes dient

das Gerichtshaus zu Lüneburg >“,
Eine in mancher Beziehung eigenartiyve Anlage hat ferner das neue Ge¬

schättshaus für die Civilabteilungen des Landygerichtes und Amtsyerichtes

zerlin IT erhalten ( Fig . 206 u. 2677 " )

Das Bauwerk Hezt im Südwesten von Berlin , an demjenigen Deile der nördlichen Uterstraße des

Schufahrtkanals , der als »AMullesches Uler « hezeichnet wird , mit der Hauptfront gegen Siiden 2e¬

wenden An das rund 0 m lange Vorderuchfude schließt ich nach hinten cin breiter Mitteltlugel an,

der wiederum von einem Querhause durchkreuzt wird , Es enthält über olnem 30m hohen Seckel¬

geschnfs ein Erdgeschoß von 4, som, cin T, und IT, Obergeschofs von 3 . 10 , bezw . Aa m Höhe , Dei

an das Vordergebiude anstofßende Teil des Mittelflügels wind von der großen , durch alle 3 Geschosst

reichenden Wartchalle um den 2 neben dieser liegenden Haupttreppen ( siche den Durchschnitt in

Fin 2607) eingenommen , sodaß Vorder - und Hinterhaus nur Im Krdpeschoß unmittelbar zusanmen¬

hängen , während sonst die Verbindung zwischen ihnen bloß über die Treppen hinwes statumdet ,

Diese Anordnung hat ihren Grund darin , daß zwischen dem Landgericht , welchen die beblen Ober¬

aeschosse des Vorderhauses zugewiesen ind , und dem Amtsverichte , welches die ührigen Räume ale

Tlauses einnimmt , cin unmittelbarer Geschäftsverkehr überhaupt nicht stattiindet , sichnehr cine Ab¬

‚onderung der von beiden Behörden benutzten ( Gchäudetenle erwünscht it ,

Die Verteilung der Räume im Erdgeschoß it aus dem Grundiifs in Fir . 266 Au ersehen , Das

Lund 1 Obergescheis des Vorderhauses enthalten zwei den mittleren Vorbau der Fauptfront ein¬

chörigen Beratungszimmern ,nchmen de Verhandlungssäle von 16,9 >< 744m Grundtläche nebst den zi

sawie den Beoten- , Parteien - und Anwaltszinmern , ferner die nötigen Geschäftsräume für 4 Civilkammern ,

ihren Dirckteren umd den Präsidenten des Landgerichtes , die Priisidial - Gerichtsschreiberei , die General

resistratur , Kanzleien , Bibliothek und Arbeitszimmer , Im Hinterhause ist die Einteilung und Bestimmung

der Rüume im I Oberseschefs beinahe dieselbe wie im Erdgeschofßs ; dert finden ich die Abterbhingen

‚30 Anıtsgerichtes für Grundbuch - un Vormundschaftssachen , 2 Vor - und Waärteziumer in den vin¬

pringenden Keken : das TI, Obergeschofs enthält 2 Räume für Gerichtsvollzicher , 3 Schreib - tuben ,

FERäume dür ausgeschiedene Akten um 2 weitere zur Verfügung stehende ( ehusse ,

Noch it zu bemerken , dals V

yeschefs verleet und um die Wartehalle gruppiert sind , welche vom Publikum am +tärksten besucht
nn den Räumen des Amnmtsgerichtes alle diejenigen Mm das bin

werden , Ührigen < 60 durch hallenartiuc Erweiterung der an die große Waurtchalle >stofßenden

Flurgangteile , sowie durch Anlage verschiedener Vor - umd Wartezimmer an ueceimneter Stelle für ü

Bedürfnisse des bei Gericht verkehrenden Publikums gesÖrgt ,
Die Vorderseite des ( Gebäudes ist in den Formen italienischer Renalssanee durchzehildet , wobhet

Sitliche Architekturslieder , ferner die Keken , die Sockel und das vanze Erdgeschoß des Mittelbane

hen it mattroten Buacksteinen verblendet undvon hellgrauem Sandstein hergestellt , die latten FIR

zum Teile durch eingelegte Buckelquaderstreifen geteilt sind , Die hinteren Seiten sind in Backstein¬

rohbau in einfüchen Formen auszeführt , Verzärten , Ting der Seitentlügcl der Haupthont angelegt ,

trennen diese von der Stralse ,
Von der Innenarchitektur gicht Fig . 266 vinen Beziltt , Besonderes Interes »u erregt die urofße

5 Siche : Zeitschr , 1. Dinıw. asp 55
70) Siehe : Zeitschr , 1. Bauw, iS 54j, 5. So) 1557, 5. 135; 1586, S. 435 = terner: Deutsche Bau. 15 , 5. 40







West chalte , die in Born , eines yünchhaacı zen Dar

setührt , ühendeckt It , Die Fantattshall

uß lecken Zwischen Kisentrazein , Ab Fiurzänge alurch Rasıs

Bkapı ei . In Sestanzten ZinkbleGl

Fasiptachse Sind anlt Kasse denen
Bann naeawalbhae ni !

Sthchkappen , die beiden FF at pn hl er durch eNiptische TonncngewöThe aultdekonatis ausgebildeten
Ankecin überspannt , SimtHche Thiüren ind nach dem Flurz . zu mit Umrahmungen aus enelischem
Maryovcement verschenz aus einen ; anderen Kamststein , der anch sine betirichtHiche Härte eilanıı

iu die Wunzen um Grelinder der Braitreppe in der Fintrittshalle berzestelltz die Säulen beste }

aus Sandstein , Die Haupttreppe 51 in Schmiedechen qult Staaten av Oherkirchner Sandstein

scetührt ; <änıtliche übrige Treppen haben Stufen von schlesischem Gramm crhalten , Für den Dheader¬

belas der Vorräiume Ist Terrazzo , fin denjenigen der Gesch ] its rluume Kieterner Riemen - und Staldul

boden zur Anwendung gelangt . In den beiilen SitzungssÄlen des Lamdaerichtes sind Decken und

senstäinden , ans FHLdz, dusUWände vetäfelt und , &leich den Schranken und anderen Hinrichtung ,
Naturfarbe zeict , herzestellt , Die Erwärmung des Fauses erfolgt durch eine WarmWassecheizung auf>
Druck Lüftungs ,

Das nach einer Skizze Zoran as von ATe le geplante Dutiwerk wurde 1552 83 auszchllat ,
Die Anschlagssumme für das Geblüne heirug 515 000 Mark ( 383 Mark für Doom und 20 Mark fü
um einschl Nebenbaulichkeiten und Pinrichtung rural a0 000 Mirkı

Zu den Geschäftshäusern

HL für einzelne Gerichtsabteilunzen , Pius 265,

im Sinne der diesem Kapitel zu

Grunde gelesten Einteilung , &e¬

hören auch die meisten Gerichts¬

häuser des Auslandes , bei deren

Anlage selbstverständheh die Je¬

weiligen staatlichen FEinrichtun¬

sven und örtlichen Erfordernisse

mafßsechend sind . Sie konnten

daher unseren deutschen , unter

x und unterschiedenen ( te¬

schäftshäusern für Landserichte ,

bezw . Amts - und Landgerichte

nicht unmittelbar an die Seite

westellt werden .

Von der Anlage eines klei¬

neren französischen Gericht > - . Kae |
hauses einer Kreishauptstadt

ee ; m

( Chefin darrendisscmcnl . . , GG Chr SZ Meaux HI)

welches die nach Art , 238 ( S. 236 ) Arch m Sa

häufige vorkommende TFinrich¬

tung ‘ zeigt , dafs Civil - und Handelstribunal darin vereinigt sind , giebt das Ge

richtshaus zu Meaux einen BeetTiff ( Fis . 265707 ) .
Im obenstehenden Grundriss des ebenenligen ( Haupt - ) Geschosse kömtut die Zweitelhum, : des

Hauses , einerseits die Ciyilkammer , andereiscit - die Handelskammer , beiile durch die Wartchalle oe¬
trennt , In infücher und klarei Weise zum Auslruck , Nicht iünlmder bestimmt ind diese (hei Hanpt¬
ruumıe Im Äußeren Aufbau des Hauses ausgeprägt , Inden Jeder der beiden Verhandlungs - Ale , sowie die
Wartchalle für sich kenntlich um) auf die ganze Höhe dieser Gebändetelle , 7x0 im Lichten , durch¬

efülnt Dt. Der rückwärtige Quertlügel hat dagegen eine Iragesches - Ire Anlage erhalten , inlab ce.
dessen er beinahe um die ganze Höhe seines II . Ohergeschesses den Vornderbau überragt , Die Dehuf¬

Verbindung der Säle mit den Geschäftsräumen des Hinterbanes angeesdneten Halleneänge schliefsen in
der Höhe der Decke des Frdgeschosses ah ; der Hot Dt deshalb in den beiden Obergeschessen um
die Bacite Heser Gänge erweitert , Zur Verbimlung der einzelnen Geschosse dies Hinterhaites dient
cine in der Haupfachse Tiegende Treppe . Zu derselben führt der zewhnlich Senutzte bingang anl

ENGEN TO Mfg ESS, SE bs i
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Vom uröfßerer Bedeutung : und Ausdehnung , als das eben betrachtete Diei¬

Dasselbe umfalst drei Kammern :
Spiel , ist das Gerichtshaus zu Havre ( Te . 26046040

Iche in Civilsachen , die zweite Kammer , die in Strabsachen
Cie erste Kammer , we

entscheidet , und die Handelskammer

Do

Ir haut

Honl - )

Danit Säulen )
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i ARD abran dessen Hi Seaei N, u henigen Wehn - amd Schlaf ume im
DO Re Se TE

An her Beschavrenheit SOBU Des EST Gebe :ie and hülzernen Piahlen , über denen
ein ütchsehender Betonk : ed

Inner a die Wimde der Wartehulle simd aus Haustein , die Scheidemauern aus Buck¬’

aründet werden , SNiontliche Aufßen¬halranlischem Kalk Jagen ,
Bonten , sawben :
stein , die Mehhlke der Zwischendecken ans HEehlsteinen zwischen eisernen Frägern gewÖlbt , hergestellt ,
Zürt Daächkon - truktien bt lür die Warfchalle Fisen und Holz , tür alles übrige nur Holz verwendet ,
Bemerkenswert dt he Gewülhe , welches die Decke ol Waärtchalle bildet ; sie besteht über dem

} IM, ZtSS

a

|EU
v 43200 5 49 x pm
1 Sch —; j mn

fa Bipcbates Zu HLayre OH

AND MT

Mittebchif aus einem System von böhmischen BKappein ie zwischen Haustermgurtbagen gespannt und
durch Ouergurten aus demselben Dauston geteilt Sind , während die Seitenschite ait Yachen Tonnen¬
sewölben senkrecht zur Richtung der Außenwände Uberspannt sind ,

Das Gerichtshaus zu Havre wurde nach dan Entwurf und unter der Leitung : von Zunurdais
von 1573 an ausgeführt ; beim vorangesangenen Wettbewerb war cin Entwurl als Grundlage für (den
Bau zewählt worden , Angaben über die Baukesten ichlen .

Zur Veranschaulichung der Anlare eines englischen Gerichtshauses diene
das Assisensebläiude zu Durham ( Fim . 270795 , welches der in Art . 234 ( S. 256 )
gemachten Schilderung der britischen Landgerichtshäuser entspricht ,
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untenstehend darze - tellte Iurndıe cochob abes zAwet- tickisen Lhur - slide Sale des Civilgerichtes um! des

Straßzerichtes anchst zuzch sen RU umen üumiaßtı , währen I OFerasscheis , Stofßsentens dorch
1Ale st Verhandlungssile und He verbiadende Wanfchal Beanspaucht ad : Du yückwlartigen Teil

hinter der Ticppe bis geräumige Beratangsamunen ai} Haer as Türy Grand 2 echt dus
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uch it die Verbirdung mit der Hauptir . Koh eh 01 GCenlzal¬
halle in Gescheofshköhe umscbend - Galcr

In: brdgeschofs führen von der Centralhalle aus zu Jeden , der beiden Verhandlung ssAle re ]

bangünze , von denen der erste für das D’ ablikum , sowie (der zweite für Zeüuzen und Parteien bestitumde

Gerichtshaus 26 Darkanı 74),
Ayach se

Finzang unmittelbar , der dritte von Anwälten «te , benutzte durch das zugehöriue Wartezininier in da

in len ihnen zugewiesenen erhöhtenInnere führt . Die Richter gelanzen durch einen weiteren Kinga
Teil der Sile . Der Kron - oder Kriminalzerichtssaal wurde bereits in bis , 229 (5, 237) abgebildet . Von

den Abteilungen zur linken Seite der Richter sind die höheren Sitzreihen tür die Grofß- Jury , die

N

nicdrigeren für die Vertreter der Presse bestimmt ; die ontsprechenden PTitze gegenüher dienen für die

Geschworenen bei den VierteljJahrssitzungen , die oberen Reihen für die den Aufrul erwartenden , «ie

unteren für die bei der Verhandlung wirklich beteiligten Geschworenen , Durch cinen besonderen

Gang gelanzen dieselben , unter den hoch selegenen Bankreihen des Publikums , zu Ihrem an der

Vorderfront des Hauses befindlichen Zimmern Vor dem Richtertisch , in Füßbodenbhohe des Saale ,

ist der Platz für den ( Gerichtsschreiber und vor diesem ein Tisch für Deimonstrationszwecke ; um diesen

sind ie Sitze der Sachwalter / (So/zefars) und weiterhin , anzesichts der Richter , drei ansteigende SItZ¬

reihen für die plaidierenden Anwälte Zurshfers . angeordnet , Diese Sitzreihen ind geteilt durch die

Abteilung für die Angeklagten ; Decis und ihre Wächter , wilche innittelhar aus den rückwürtigen

Zimmern für weibliche oder männliche Grefangene unter dem Saalhoden hierher velangen , Hinter

dieser Abteilung it der um einige Stufen erhöhte Hieden für Parteien um] Zeugen ; «daran schlicst

sich umnittelbar die Fstrade tür das Publikum ,
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Die Oberlandesgerichte pflegen bauliche Bestandteile der nachstehend

‚unter 3 Zu beirachtenden Justizpaläste zu bilden , Line Ausnahme hiervon

machen die Greschättshäuser der Oberlandeswerichte zu Kiel ? ” und zu Posen ,

welche ausschliefslich für die Zwecke der obersten Grerichtsbehörde etnier Pro .

vinz ausgeführt worden Ind Die Anlage des Tetzteren Ist aus Fie , 271 1027
ZU entnehmen " u,
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Asa us a Tas Ob ep spa hr zu Dascn , Pe WO

pa hen alas sanze Badische , oifkenden . den (tWwir- schräg zur Hauptnout gerichteten Gebünietlug «1]
rechts vom Mıtt Toau di TI, nd HL Ober zeschets In Letzter Hecst über dem zweiten Sitaungssanl
bes IL hergis hiess es der rste Sitzungssaal ; hLeran dcihen Sich Juecht - vi zweien tiises De ratungs¬

LehsSiuhe , selbe Schreibstube , Links zwei Zbanaı {inAt I, Bibliothek - amd Kenaulis - ton - zihulner ,
Partelen micderer und hüherer Stanie , zetreinnt durch das Bakzinaner Mr Rechtsanwälte . Die Gi en
Feile des I ud IL -Obergeschoszes entalten de Wohnung des Oberlandızerichtsprisidenten nebst

Sahcn Ha stamdesgeincdsen Aubwand , Die Greschofshöben ( vom Kellerfufksbeel 1, hezw, . von 00 crkant «
u Oberkante gemessen ) sid beaw , Das Tan dj amd 4 z ober dan Mittelbuu des II, Oiherzese ins ses

1in den Dacksteck eirgehaüte Tanzen hat sine dlühe von 6009 Die Fassaden sin in
Sans Architcktur , die Architektuürteille aus Samlst in, die FT hen In Backsteinverblendung at - ¬

eiführt , Inteolpge schr schlechten Baugrumdes , Andianacs von Grnpiwa sc1, vorhandenen alten Ptchl¬
Postes , der wusze20gch Werden nukte Cie , war die Chündens « 7 schwicen und kin pie de erste

stark autzebrachtenDe bandamentes besteht ans pr olicken Granitpfatten , die auf dur 2



« St AN a

A105

Sep ites 8er chlemmten und abzestäanziten Samdschuttumgz valeot wurden . Das Gebinde wurde

EST bezeen upl ESS2 vollendet ; die Baukosten waren , eltischl , Nebenarbelten , Zu rund 3006000 Mark

voranschlact ,
a Justizpaläste

Die Bedeutung der Gerichtshäuser steigert sich in dem Maße , als die¬

Sclben zur Aufnahme der höheren und höchsten Gerichtshöfe dienen , In oberster

Reihe stehen die Justizpaläste , die ein großes Ganze , eine Baugruppe zu bilden

pflesen , In welcher in der Revell alle Gerichte niederer und höherer Instanz

Vereiniet sind . Zuweilen aber fehlen darin einzelne Gerichtsabteilungen , welche

aus irgend einem Grunde an anderer Stelle bereits untervebracht wurden .

Die Bedingungen der Anlage von Justizpalästen sind im wesentlichen die

Äleichen , wie diejenigen anderer großer Gerichtshäuser ; man kann einen srofßfen

Justizpalast in kurzer und treftender Weise als eine Gebäiudegruppe bezeichnen ,

die aus einer Anzahl kleiner ( Gerichtshäuser zusammengesetzt ist . Demgemüls

Sind vor allem die Verkehrsräume in klarer , übersichtlicher Weise anzuordnen

und zugleich Im yroßräumiger , wirkungsvoller Architektur durchzubilden , Die

hohe Bedeutung des Bauwerkes soll in der inneren und Außeren Erscheinung

desselben zum würdieen Ausdruck kommen , Zur Entfaltung : desselben gieht ,

abeesehen von den Sälen , die große Wartehalie , die in keinem Justizpalast der

Neuzeit fehlt , Veranlassung ,

Bei den Justizpalästen kann von besonderen Gebäudetypen , die im Vor¬

herechenden unterschieden wurden , nicht die Rede sein ; sie sind vielmehr , wie

die nachfolzenden Beispiele zeigen , in jedem einzelnen Falle den Örtlichen Lir¬

Kordernissen und sonstigen Eiyventümlichkeiten der Aufgabe angepafst . Da die¬

sclben nur in Großstädten vorkommen , 80 pflegt die Grundform , in Überein¬

stimmung mit den örtlichen Verhältnissen , in sich weschlossen und mit einem

oder mehreren Dinnenhöfen versehen zu sein .

An erster Stelle sind eine Reihe deutscher Gerichtshäuser dieser Art zu

nennen , welche Teich anderen , seit Kintührung der neuen Justizgwesetze im

Deutschen Reiche , in Karlsruhe , Stuttgart , Darmstadt , Frankfurt , Kassel , Dresden ,

Braunschweig , München ete .7) erbaut wurden , Dieselben sind , obeleich ste an

Ausdehnung und Reichtum von den >päter zu betrachtenden Justizpalästen zu

Wien , Brüssel , Daris ete, , naturgemäfs weit übertroffen werden , für unsere Zwecke

nicht minder bemerkenswert , als diese ,

Zu den Beispielen von mäßiger Größe zählt das in Lie . 273 bis 273 dar¬

vostellte Justizgebäude zu Stuttgart .
wetreckten , zwei große Binnenhöfe umsehichenden Recht¬

Der Grundrus it 1 Form eite - Lan

okes gebildet , das durch Mıttel - und Lekusalagen gegliedert umd an den Schmal - eiten Aurch Flüzeclh¬

Pauten verÄäingert ist. Letzleie begrenzen 2W0] weitere an diesen Seiten gegen «ie Uhlich - , bezw . die

AtrchiveStrake veÖffnete Höl Die Anlage entpricht semit im wesentlichen dem Giyundvibstypu - In

Art . 27p 05. 2781 Nur die heilen Außeren Quertlüzel ind durch mittlere Flurgänge geteilt , all

älnizen Gebäudeteile durch Seitentlire zugänglich zeniacht .

Das Füustizgchlünde zu Stuttgart wurde 1573 - 79 von . Zuger erbaat , Is an ade Ur bans¬

Stausee gelegene Hauptfront hat 09 . 1, ie Seitentronten haben je d Lang Die TE desselhun

vom Boden des Kellergeschosses bis Zur Hauptgesimsoberkante geinessen Detiägt 2050406, ( her dem

Suckel - ler Kellergeschofs , welches «Lu starke Gefälle der vorgenannten Sı itenstraßben sufninant umd

im Lichten bis 3,76 m hoch it , erstreckt sich dus Prdaescheis , hierüber chi 1, und IL Obergeschels

von Zu0 bezw . 1,70 und 3a ae Tichter KL;
Minter dem Justizschlude , mit diesem durch clnen unterirdischen Gang verbunden , befindet Ich

das zu Qleicher Zeit neu gebaute , sowohl dem Anıt >- , ab auch ılünm Landgericht dienende Getängni - ,

wovon noch im nächsten Kapitel jünter ei di Kode scin wind .

65) Siehe die Litteratunohdalaenr an Sehlesse alTeses RKopiten
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